
Als Angelus Grantz, ein Schmied aus Balje, 
1899 den Handwerksbetrieb in der Bahn-
hofstraße 29 in Cadenberge gründete, 

ahnte er sicher nicht, dass dieser sich 125 Jahre 
später immer noch im Familienbesitz befindet. 
Und dass die Firma um eine weitere Betriebsstät-
te gewachsen war.
Der Gründer führte den Betrieb 40 Jahre lang 
und übergab ihn 1939 an seine Schwiegertoch-
ter Marianne Grantz. Diese führte ihn sicher wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs, um ihn nach der 
Kriegszeit 1948 in die Hände ihres Mannes Ernst 
Grantz zu legen.
Dieser hatte das richtige Händchen für die Erwei-
terung des Handwerkbetriebes um den Bereich 
Landmaschinen und führte ihn bis 1980 auch als 
landwirtschaftliches Lohnunternehmen.   

Neue Pläne wurden umgesetzt
Fünf Jahre später, 1985, ging der Betrieb mit den 
beiden Söhnen Ernst Grantz Junior als Kraftfahr-
zeug-Mechanik-Meister und Reiner Grantz als 
Schlossermeister an die dritte Generation. Sie fir-
mierten ihn in die Ernst und Reiner Grantz OHG um.
Die beiden Grantz Brüder entschlossen sich im 
Jahr 2000 im Gewerbegebiet eine neue Betriebs-
stätte zu errichten. Diese wurde Anfang 2006 von 
Ernst Grantz mit den Bereichen Landmaschinen, 

Kleingeräte und Nutzfahrzeugtechnik bezogen. 
Der Bereich Metallbau und Schlosserei hatte so-
mit in der Bahnhofstraße mehr Platz für umfang-
reichere und größere Handwerke.
Im August 2008 erhielt die Firma Ernst und Rei-
ner Grantz OHG den Eignungsnachweis zum 
Schweißen für tragende Stahlbauten. Hierdurch 
erwarb Reiner Grantz als Schweißfachmann die 
Voraussetzung, weitere Aufträge der Flugzeug-
Industrie umsetzen zu können.
Eine Erweiterung um die Abteilung Elektrotech-
nik bekam die Firma im November 2011. Die 
technische Leitung übernahm Hauke Föge, der 
zuvor im Juni des Jahres seine Meisterprüfung im 
Elektrotechnik-Handwerk bestanden hatte.

Der Handwerksbetrieb in 
vierter Generation
Im Oktober 2015 übergab Ernst Grantz aus Al-
tersgründen die Geschäftsstelle im Gewerbege-
biet mit den dazugehörigen Mitarbeitern an die 
Firma NewTec.
In seinen wohlverdienten Ruhestand ging Ernst 
Grantz im Januar 2017. Bruder Reiner Grantz ging 
am 31. Dezember 2020 ebenfalls in den wohlver-
dienten Ruhestand. Beide veräußerten ihre Firmen-
anteile an Reiners Schwiegersohn, Marco Geisler.

Zum 01. Januar 2021 wurde die Ernst und Reiner 
Grantz OHG umfirmiert in die Grantz GmbH &  
Co. KG.

Marco Geisler begann 1994 seine Ausbildung 
im Bereich Metallbau bei Reiner Grantz und ar-
beitete nach bestandener Gesellenprüfung als 
Metallbau-Geselle weiter im Betrieb. Während-
dessen nahm er 1997 an Leistungswettbewer-
ben im Metallbau-Handwerk auf Kreis- und Lan-
desebene erfolgreich teil. Daraufhin konnte er 
sogar auf Bundesebene erfolgreich teilnehmen 
und entschied den Wettbewerb für sich. Seine 
Meisterprüfung bestand er 2001 vor der Hand-
werkskammer Lüneburg-Stade und war seither 
auch als Meister bei der Firma Grantz tätig. 2015 
legte Marco Geisler die Prüfung zum Schweiß-
Fachmann ab und kümmert sich seitdem um die 
Einhaltung der Schweißtechnischen Anforderun-
gen der Projekte.

Qualität und Tradition
Aus der kleinen Dorfschmiede wurde im Laufe 
der Jahre ein Betrieb mit einem weit größeren 
Leistungsspektrum. Durch vielfältige Herausfor-
derungen wurden neue Zweige gegründet. Mo-
dern wird mit 3-D Zeichnungen die Vorstellungs-
kraft der Kunden unterstützt. 

Schlosserei - Metallbau
Elektrotechnik

Geschichte des Handwerksbetriebs als Familienunternehmen

125 
  Jahre

GmbH & Co. KG

Ein tolles Miteinander bildet die  
Belegschaft der Firma Grantz

Foto: Heidi Giesecke

Anzeigen-Sonderthema



Neue Fertigungstechniken erleichtern die Produk-
tion. Geblieben ist der hohe Anspruch an Qualität 
des Familienunternehmens. Schulungen, Ausbil-
dungen und Qualifizierungen sind ein wichtiger 
Bestandteil.
Ob ein Einfahrtstor mit Beton Fundament oder 
eine Treppe mit Holzstufen, dank einem gewach-
senen Partnernetzwerk wird alles aus einer Hand 
geliefert.
Mit Schlosserei, Metallbau und Elektrotechnik 
erfüllt die Firma Grantz der Industrie, den Kom-
munen sowie den Gewerbe- und Privatkunden 
individuelle Wünsche. Von der Beratung und 
Konstruktion über die Herstellung bis zur ferti-
gen Ausführung stehen die Mitarbeiter der Firma 
Grantz flexibel zur Seite.

Schlosserei - Metallbau
Elektrotechnik Sabrina Grantz und Marco Geisler 

sind stolz auf ihre Mitarbeiter
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„Unter unseren 30 Mitarbeitern befinden sich 
vier Handwerksmeister, ab Mai kommt ein fünf-
ter dazu“, berichtet Sabrina Grantz, die selbst 
ausgebildete Metallbauerin ist. Als Tochter von 
Reiner Grantz ist sie mit der Arbeit im Betrieb auf-
gewachsen. Seit einigen Jahren ist sie Mitglied 
im Prüfungsausschuss des Metallbauer-Hand-
werks. „Zur Zeit bilden wir vier Azubis zum Me-
tallbauer- Fachrichtung Konstruktionstechnik- 
aus und es gab kaum ein Jahr, in dem wir nicht 
ausgebildet haben“, so Sabrina Grantz. Ehemann 
Marco Geisler ergänzt: „Wir haben Mitarbeiter, 
die schon über 40 Jahre in der Firma Grantz be-
schäftigt sind und dass freut uns sehr. Wer Lust 
und Freude an einem Handwerksberuf hat und 
sich für eine solche Ausbildung entschieden hat, 
wird immer sagen, dass Handwerksarbeit etwas 
ist, was man gerne macht.“ hgi
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Wir danken all unseren Kunden für ihre Treue.
Ein weiterer Dank geht an unsere Familie sowie an unsere 

Mitarbeiter/innen und deren Familien, ohne die unsere Firma 
nicht so erfolgreich wäre. 

„Als Handwerker sieht man, was man geschaffen hat!“

Ehemalige LKW-Halle

Hauptgebäude 
Bahnhofstraße 29

Alte Schmiede in den 30er Jahren

Angelus Grantz, 
Firmengründer

Grantz, 1. April 1939


